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Erfahrungsbericht über den Aufenthalt an der Universität Luzern 

Bitte erstellen Sie den Erfahrungsbericht (max. 2 Seiten) in Deutsch oder Englisch in ganzen Sätzen (keine Stichwörter).  
 

Mobilitätsprogramm  SEMP (Erasmus)     

Heimuniversität  Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 

Semester Herbstsemester  2015 

Besuchtes Studienfach  Soziologie                           x  BA             MA   

Name und E-Mail  fakultativ  Nina K. 

 
 

Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Vor Beginn meines Aufenthalts in Luzern wurde ich ausreichend über alle wichtigen 
Dinge informiert. Für Rückfragen standen alle Ansprechpartner sowohl vor als auch 
während des Auslandsaufenthalts jederzeit  zur Verfügung. Ich habe mich zu jeder Zeit 
gut betreut gefühlt und hatte das Gefühl, dass mir bei Problemen gerne geholfen wurde. 
Die Universität bietet eine kleine gemütliche Lernatmosphäre. Außerdem wurden für 
Austauschstudenten die Möglichkeiten geboten, an gemeinsamen Aktivitäten teilzuneh-
men. 

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Für mich als Europäer gab es keinerlei Probleme. Ich musste mich lediglich im Einwoh-
nermeldeamt anmelden. Da meine Krankenversicherung aus Deutschland anerkannt 
wurde, musste ich mich auch nicht in der Schweiz versichern lassen. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Das International Office gab mir frühzeitig über bestehende Wohnmöglichkeiten in Lu-
zern bescheid. Es stand jedoch eine bestimmte Anzahl an Zimmer  im Studentenwohn-
heim für uns zur Verfügung, womit mir eine lange Suche nach einer Wohnmöglichkeit 
erspart geblieben ist. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni  

Ich habe keinerlei öffentliche Verkehrsmittel genutzt, da ich die Uni zu Fuß (ca. 20 min.) 
erreichen konnte.  

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise  

Die Kursanmeldungen gingen problemlos.  

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur etc. 

Die Universität liegt zentral und ist nur ein paar Schritte vom See entfernt. 

Deutschkurs an der Universität 
„German Short Course“ besucht? 
Kursinhalt, Nutzen  

 

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, Anrechnungen,  
Prüfungen  

Die Universität bietet im Bereich Soziologie eine Vielzahl von Seminaren an. Klausuren 
habe ich nicht schreiben müssen. Da mein Auslandsaufenthalt Pflicht ist, habe ich auch 
keine Probleme mit der Anrechnung gehabt. 

Betreuung an der Universität  
Studienberatung, Mobilitätsstelle,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Betreuung ist wirklich  sehr gut – vor allem herzlich. 

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial,  
Geldüberweisungen 

Luzern ist im Vergleich zu Deutschland wirklich sehr teuer (Miete, Lebensmittel etc.). 
Jedoch ist es mit Hilfe des Stipendiums finanzierbar. 

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Luzern ist eine schöne Stadt, in der man viel sehen und unternehmen kann. Außerdem 
kann man von hier aus relativ schnell an andere schöne Städte/Orte der Schweiz gelan-
gen. 
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Vergleich Universitäten 
Was ist besser / schlechter an der 
Universität Luzern als an Ihrer 
Heimuniversität?  

Ich empfand den Umgang mit den Studenten, vor allem in organisatorischer Hinsicht 
(International Office etc.), sehr herzlich. Auch die recht kleine Anzahl an Studierenden 
bietet eine gute Lernatmosphäre. Etwas enttäuschend fand ich den Kontaktaufbau zu 
schweizerischen Studierenden. Es war nicht leicht mit anderen Studierenden (außerhalb 
der Universität) in Kontakt zu treten.  

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten 
Sie einen Mobilitätsaufenthalt an 
der Universität Luzern an?   

Mich interessierte die schweizerische Lebensweise. Außerdem soll Luzern eine schöne 
Stadt sein. Auch die Universitätsgröße hat mich angesprochen. 

Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für 

  zu kurz                               zu lang                              x  genau richtig        
 

 


